
Datenschutz-Ordnung des Turn- und Gesangverein Wingsbach 1913 e.V.
(nachfolgend „Verein“) (Stand 25.5.2018)

(1)  Der  Verein  erhebt,  verarbeitet  und  nutzt  personenbezogene  Daten  seiner
Mitglieder  (Einzelangaben  über  persönliche  und  sachliche  Verhältnisse)  unter
Einsatz  von  Datenverarbeitungsanlagen  (EDV)  zur  Erfüllung  der  gemäß  dieser
Satzung  zulässigen  Zwecke  und  Aufgaben,  beispielsweise  im  Rahmen  der
Mitgliederverwaltung.

Hierbei handelt es sich insbesondere um folgende Mitgliederdaten: Name, Anschrift,
Bankverbindung,  Telefonnummern  (Festnetz  und  Funk)  sowie  E-Mail-Adresse,
Geburtsdatum, Lizenz(en), Funktion(en) im Verein, Aktives oder Passives Mitglied,
Name und Geburtsdatum Kinder.

Diese  Informationen  werden  in  unserem  EDV-System  gespeichert.  Die
personenbezogenen  Daten  werden  dabei  durch  geeignete  technische  und
organisatorische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt.

Nach Art. 6, Abs. 1,  lit.  b) DSGVO ist die Verarbeitung personenbezogene Daten
rechtmäßig, wenn diese für die  Erfüllung eines Vertragsverhältnisses,  in unserem
Fall, der Mitgliedschaft im Verein, erforderlich ist.

(2) Als Mitglied des Landessportbund Hessen e.V., des Deutschen Turnerbundes e.V.
und  des  Hessischen  Sängerbundes  e.V.  sowie  seinen  Verbänden  ist  der  Verein
verpflichtet, bestimmte personenbezogene Daten dorthin zu melden.
Übermittelt  werden  hier  Namen  und  Alter  der  Mitglieder,  Namen  der
Vorstandsmitglieder  mit  Funktion,  Anschrift,  Telefonnummern,  Faxnummer  und  E-
Mail-Adresse.

Bei  Mitgliedern  mit  besonderen  Aufgaben  (z.B.  Vorstandsmitglieder,
Abteilungsleiter/innen) werden ggf. weitere Daten übermittelt, wie: Telefonnummer, E-
Mail-Adresse und Funktion im Verein.

(3)  Im  Zusammenhang  mit  seinem  Sport-  und  Kulturbetrieb  sowie  sonstigen
satzungsgemäßen  Veranstaltungen  veröffentlicht  der  Verein  personenbezogene
Daten  und  Fotos  seiner  Mitglieder  in  seiner  Vereinszeitung  sowie  auf  seiner
Homepage  und  übermittelt  Daten  und  Fotos  zur  Veröffentlichung  an  Print-  und
Telemedien sowie elektronische Medien.

Dies  betrifft  insbesondere  Start-  und  Teilnehmerlisten,  Mannschaftsaufstellungen,
Ergebnisse,  Wahlergebnisse  sowie  bei  sportlichen,  kulturellen  oder  sonstigen
Versammlungen  anwesende  Vorstandsmitglieder  und  sonstige  Funktionäre.  Die
Veröffentlichung  /  Übermittlung  von  Daten  beschränkt  sich  hierbei  auf  Name,
Vereins-  und  Abteilungszugehörigkeit,  Funktion  im  Verein  und  –  soweit  aus



sportlichen Gründen (z.B. Einteilung in Wettkampfklassen) erforderlich – Alter oder
Geburtsjahrgang.

(4)  Auf  seiner  Homepage  berichtet  der  Verein  ggf.  auch  über  Ehrungen  und
Geburtstage seiner Mitglieder. Hierbei werden Fotos von Mitgliedern und folgende
personenbezogene  Mitgliederdaten  veröffentlicht:  Name,  Vereins-  sowie
Abteilungszugehörigkeit  und  deren  Dauer,  Funktion  im  Verein  und  –  soweit
erforderlich – Alter, Geburtsjahrgang oder Geburtstag.

Für weitere personenbezogene Daten und für solche, die in den Publikationen des
Vereins  und  Online-Medien  veröffentlicht  werden  sollen,  ist  eine  schriftlicher
Einwilligungserklärung des Mitgliedes unter Beachtung des Art. 7 DSGVO notwendig.
Dazu ist ein entsprechendes Formblatt des Vereins vom Mitglied zu unterschreiben.
Die  Entscheidung  zur  Erhebung  weiterer  personenbezogener  Daten  und  deren
Veröffentlichung trifft  das Mitglied freiwillig.  Das Einverständnis kann das Mitglied
jederzeit ohne nachteilige Folgen mit Wirkung für die Zukunft in Textform gegenüber
dem Vereinsvorstand widerrufen.

(5)  Mitgliederlisten  werden  als  Datei  oder  in  gedruckter  Form  soweit  an
Vorstandsmitglieder, sonstige Funktionäre und Mitglieder herausgegeben, wie deren
Funktion oder besondere Aufgabenstellung im Verein die Kenntnisnahme erfordern.

Macht ein Mitglied glaubhaft,  dass es die Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner
satzungsgemäßen  Rechte  (z.B.  Minderheitenrechte)  benötigt,  wird  ihm  eine
gedruckte Kopie der Liste gegen die schriftliche Versicherung ausgehändigt, dass
Namen,  Adressen  und  sonstige  Daten  nicht  zu  anderen  Zwecken  Verwendung
finden.

(6)  Zur  Durchführung von Veranstaltungen erstellt  der  Verein Helferlisten mit  den
erforderlichen Kommunikationsdaten. Diese Listen werden nur innerhalb des Vereins
an  andere  Helfer  und  die  Organisatoren  der  Veranstaltung  weitergegeben
(Rechtsgrundlage:  Artikel  6  Absatz  1  b)  DSGVO).  Eine  darüber  hinausgehende
Veröffentlichung der Listen (z.B. im Internet) bedarf der Einwilligung der betroffenen
Helfer (Rechtsgrundlage: Artikel 6 Absatz 1 a) DSGVO).

(7)  Beim  Austritt  aus  dem  Verein  werden  die  personenbezogenen  Daten  des
Mitglieds aus der Mitgliederdatenverwaltung gelöscht. Personenbezogene Daten, die
die  Kassenverwaltung  betreffen,  werden  gemäß  der  steuergesetzlichen
Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen Bestätigung des Austritts durch
den Vorstand aufbewahrt. Sie
werden gesperrt.

(8) Das Mitglied hat das Recht auf Auskunft über seine gespeicherten Daten sowie
auf deren Berichtigung und Löschung (sofern nicht Art.  6, Abs. 1, lit b) oder lit. f)



DSGVO  betroffen  ist).  Dieses  bezieht  sich  auch  auf  eine  Einschränkung  der
Datenverarbeitung  oder  einen  Widerspruch  gegen  eine  Datenübermittlung.  Eine
entsprechende Anfrage ist per Textform an den Vorstand zu stellen.

 

(9) Das Mitglied hat ein Beschwerderecht. Zuständig ist dafür:
 
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Postfach 3163
65201 Wiesbaden
 
Tel.: 0611 14080


